
HOCHSCHULRECHNUNGSWESEN

Philip Jung 
Tel. +49 (0) 7803-9698 4493 
tagung-hochschulrewe@hs-offenburg.de

Donnerstag, 29. September 2016 | 10:00 - 17:00 Uhr  
ab 9:00 Uhr Anmeldung / Ausgabe der Tagungsunterlagen

Hochschule Offenburg 
Badstraße 24 | 77652 Offenburg

bitte bis 16. September 2016 online:

www.hs-offenburg.de/tagung-hochschulrewe

Hier finden Sie auch Hinweise zu Unterkünften und Anfahrt

150,00 EUR pro Person inkl. Verpflegung und Unterlagen 
 
Ab der 2. Person aus der gleichen Institution/Hochschule 
reduziert sich der Teilnahmebeitrag um jeweils 25 EUR/Person.

DONNERSTAG
29. SEPTEMBER 2016

4. Offenburger Tagung

Campus Offenburg

„Was heißt bedarfsgerechte  
Hochschulsteuerung?“

Information

Termin

Tagungsort

Anmeldung

Teilnahme-
beitrag:

		

 

Prof. Dr. Anne Najderek 

Professur für Betriebswirtschaftslehre, 
insbesondere externes Rechnungswesen 
und Bilanzierung 
Fakultät Betriebswirtschaft  und 
Wirtschaftsingenieurwesen	

Organisation und Moderation



TAGUNGSGEGENSTAND

Die bundesweit bereits vorangeschrittene Etablierung eines 
kaufmännischen Rechnungswesens eröffnet Hochschulen 
erweiterte und neue Steuerungsmöglichkeiten. Dennoch 
bestehen auf der inhaltlichen Ebene nahezu keine einheit­
lichen Ansätze zu einer bedarfsgerechten und nachhaltigen 
Ausgestaltung des Rechnungswesens als Steuerungsbasis. 
An diesem Punkt setzt die diesjährige Tagung Hochschul­
rechnungswesen mit dem Titel „Was heißt bedarfsgerechte 
Hochschulsteuerung?“ an. 

Die Tagung richtet sich an Führungskräfte und Sachbearbeiter, 
die dieser Thematik gegenüberstehen. Neben der Analyse von 
derzeitigen Bilanzierungspraktiken ausgewählter Sachverhalte 
im Hochschulkontext werden die Ergebnisse einer Erhebung 
zur Ausgestaltung des Berichtswesens an deutschen Hoch­
schulen dargestellt und auf Bedarfsgerechtigkeit geprüft. Dar­
über hinaus wird mit der Einbeziehung von Österreich und der 
Schweiz auch die Hochschulsteuerung außerhalb Deutschlands 
auf Basis einer explorativen Studie beleuchtet. Außerdem wird 
die Frage nach der theoretischen und praktischen Bedeutung 
von Nachhaltigkeit an Hochschulen beispielhaft erläutert. Ein 
Erfahrungsbericht zur Tragweite ungelöster Führungsaufgaben 
an Hochschulen sowie deren Bewältigung rundet die Tagung ab.

Neben den in den Vorträgen dargestellten Fragestellungen 
erhalten die Teilnehmer ausreichend Zeit zur Diskussion ihrer 
eigenen spezifischen Fragen.

Ab 9:00 Uhr     	 Anmeldung und Ausgabe der Tagungsunterlagen

10:00 – 10:15 Uhr	 Prof. Dr. Winfried Lieber / Prof. Dr. Anne Najderek 

		  Grußwort und Begrüßung 

10:15 – 11:00 Uhr	

Prof. Dr. Anne Najderek 
Fakultät Betriebswirtschaft und Wirtschafts-
ingenieurwesen | Hochschule Offenburg 

„Status quo der Hochschulrechnungslegung 
in Deutschland“

		  11:00 – 11:15 Uhr	 Pause

Programmänderungen vorbehalten, Stand: 02.05.2016

11:15 – 12:00 Uhr 

Philip Jung 

Fakultät Betriebswirtschaft und Wirtschaftsingenieur­
wesen | Hochschule Offenburg 

„Empirische Ergebnisse zum Hochschul
berichtswesen und Ansätze eines  
bedarfsgerechten Berichtswesens“

	 	 12:00 – 13:00 Uhr 	 Mittagspause

13:00 – 14:00 Uhr	

Bastian Aker 

arf Gesellschaft für Organisationsentwicklung mbH

„Empirische Ergebnisse einer explorativen 
Studie zur Hochschulsteuerung in Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz“

		  14:00 – 14:15 Uhr	 Pause

14:15 – 15:15 Uhr	

Prof. Dr. Katharina Spraul 

Lehrstuhl für Betriebswirtschaftslehre, insbesondere 
Sustainability Management | Technische Universität 
Kaiserslautern

„Theorie und Praxis von Nachhaltigkeit an 
Hochschulen“

		  15:15 – 15:45 Uhr	 Pause

15:45 – 16:45 Uhr	

WP/StB Dr. Christian Marettek 

PwC AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

„Ungelöste Führungsfragen in öffentlichen 
Hochschulen vor dem Hintergrund einer 
bedarfsgerechten Hochschulsteuerung“

		  16:45 – 17:00 Uhr	 Abschluss

PROGRAMM




